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Expeditionen angenommen Der Verlag

Neue Steuerprojekte
Die Junggeſellenſteuer und die Wlehrſteuer

auf dem Marſch
Man ſchreibt uns unter Bezugnahme auf unſeren geſtri

gen Leitartikel Die Militärvorlage
Jn die Oeffentlichkeit ſind ſchon mehrfach Meldungen

durchgeſickert die mehr oder minder deutlich ankündigten
daß das Schiff der neuen Steuerprojekte welche die Reichs
regierung demnächſt in den Hafen der Geſetzgebung zu lenken
beabſichtigt von zahlreichen Klippen ſchon recht erheblich
lädiert worden iſt Die Schwierigkeiten liegen auf drei
Seiten Die erſte beſteht darin daß man noch mehr Geld
brauchen wird als man vor wenigen Wochen ahnte Die
Urſache liegt darin daß es den maßgebenden Stellen mit
der neuen Militärvorlage die kommen ſoll doch ernſter iſt
als einſtweilen die offiziöſen Dementis die wahrſcheinlich nur

auf die Lonboner Konferenzen wirken follen ahnen laſſen
und zugeben wollen Die zweite Schwierigkeit beruht in der
unſicheren Haltung des Zentrums von dem man in Regie
rungskreiſen nicht weiß wie weit es mit Herrn von Beth
mann Hollweg und ſeinen Forderungen noch gehen wird
Und die dritte Schwierigkeit iſt darin zu ſuchen daß auch
die Regierungen der Bundesſtaaten zu einem großen Teile
von den Beſitzſteuervorſchlägen der Reichsregierung wenig
erbaut ſind Soviel iſt ſicher daß ſich deren Plänen Hinder
niſſe über Hinderniſſe in den Weg ſtellen und daß ſie ſchon
nach allerhand Auswegen Umſchau halten muß Die ver
ſchiedenſten Jdeen tauchen dabei auf eine Beratung jagt die
andere man iſt fieberhaft beſchäftigt Statiſtiken und Berech
nungen aufzuſtellen und niemand weiß was daraus noch
entſtehen kann

Jn dieſer Wirrnis und Verlegenheit ſind zwei ältere
Steuerprojekte wieder aufgetaucht deren Verwirklichung nun
an maßgebenden Stellen recht ernſthaft erwogen wird Die
Oeffentlichkeit wird darum gut tun ſich auch ihrerſeits mit
dieſen Dingen rechtzeitig zu befaſſen Die fraglichen Pro
jekte heißen Wehrſteuer und JunggeſellenſteuerDaß man bei einer neuen Mitiuwenlke ſich erneut mit

Feuilleto n
Yſychonnalyſe und Dichtung

Von Dr F Münter Halle g S
Nachdruck vervoten

Jn dem Artikel von V Thomas Sind Träume Schäume
beleuchtet der Verfaſſer einen Teil der intereſſanten und
überaus wichtigen Entdeckungen des Wiener Pſychiaters Prof
S Freud über das Verhältnis des Unbewußten zum Bewußt
ſein Jm Anſchluß daran möchte ich auf die beiden letzten
Dramen Henning Strobart Stadthauptmann von Halle
und Ceſare Monti Feldhauptmann von Savona unſeres
einheimiſchen Schriftſtellers M Horand aufmerkſam machen
Horand iſt ſeit Jahren ein großer Anhänger der Freudſchen
Theorien und ſucht dieſe Entdeckungen für ſeine dramatiſchen
Arbeiten zu verwerten Sehen wir uns daraufhin die beiden
Werke etwas näher an
Da nach den Lehren Prof Freuds in jedem Traume

eine Wunſcherfüllung vorhanden ſein ſoll kann Ratsmeiſter
Ochſe im Strobart mit Recht ſagen Träume ſind verkappte
Begierden alſo Wünſche die im Unterbewußtſein liegen die
das Leben nicht erfüllen darf

Betrachten wir nun die Hauptperſon ſo erkennen wir
daß Strobart bereits eine Ahnung von der Macht des Unter
bewußtſeins beſitzt da er ſagt Doch glaube ich daß unſere
Seele mehr Fenſter im Körper hat als wir glauben Sie
muß mehr erkennen als unſere Seele beſſer Verſtand zu
geben möchte Wie oft findet das Gefühl das Richtige nach
dem der Verſtand vergebens ſucht Man wittert den Fuchs
ehe man ihn bemerkt Warum Weil der Fuchs doch
bereits bemerkt wurde ohne daß aber dieſe Erkenntnis bis
zum Bewußtſein vorgedrungen wäre Strobart hat das Er
ſheinen ſeines Feindes des Probſtes Buſch wohl geſehen und
darauf ſofort reagiert denn das zeigen ſeine Worte Mir
iſt als ob mir noch etwas Unangenehmes begegnen müßte

onz unvermittelt ſcheinbar ſteigt ein Unluſtgefühl in mir
auf J darauf wird ſogar ſeine Ahnung beſtätigt da
er den Probſt bemerkt

Nun zur Haupthandlung Strobart will Halle zur Reichs

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen

Halle a Sonnt
TDTZ

dem Gedanken einer Wehrſteuer befaſſen würde das lag
eigentlich ſehr nahe Urſprünglich haben die Regierungen
ſich der Jdee der Wehrſteuer ganz abgeneigt gezeigt Aber
in den letzten Jahren ſind ſowohl im Reichstag wie in der
offiziöſen Preſſe wiederholt Andeutungen gemacht worden
daß man ſich in amtlichen Kreiſen ſchon mit der Wehrſteuer
idee vertraut gemacht hat Und nachdem unſere neuen und

unſere künftigen Rüſtungen immer größere Bruchteile der
Nation zum Militärdienſt heranziehen und ihnen eine Reihe
von gewiſſen Opfern für das Vaterland auferlegen erſcheint
es ganz angebracht daß auch derjenige Teil der Nation der
von dieſen Opfern befreit iſt zum Ausgleich dafür eine
gewiſſe Steuer zahlt Man hat ja beiſpielsweiſe in Oeſter
reich mit der Wehrſteuer ganz gute Erfahrungen gemacht
Nachdem die Verwirklichung des Petroleummonopols auch
zweifelhafter als je geworden iſt hat ſich auch die Ausſicht
auf beſſere Mittel für unſere Veteranenfürſorge vermindert
Dafür wäre unter Umſtänden die Wehrſteuer ebenfalls
heranzuziehen

Das zweite Projekt iſt die Junggeſellenſteuer Seine
Verwirklichung liegt wahrſcheinlich viel höher als die Ver
wirklichung der Wehrſteuer Sie würde von dem geſunden
Gedanken ausgehen daß ein Familienvater erheblich größere
Laſten aufzubringen hat als ein Junggeſelle welche Men
ſchengattung ſich übrigens in neuerer Zeit infolge der ſtei
genden Abneigung vor der Ehe außerordentlich vermehrt

hat Uebrigens hat Reuß ſchon lange ein Geſetz daß aus
dem genannten Grunde die Junggeſellen zu höheren Staats
leiſtungen heranzieht Die Junggeſellenſteuer könnte ſehr
leicht in die bereits vorbereitete Beſitzbeſteuerung hinein
gearbeitet werden daß die von der Beſitzſteuer betroffenen
Junggeſellen die nicht unter einem gewiſſen Einkommen
etwa 3600 Mk zur Landeseinkommenſteuer veranlagt ſind

einen progreſſiv ſtark wachſenden Zuſchlag zu entrichten

haben eDas find noch keine ernſten Beſchlüſſe der Reichsregie
rung aber es ſind ernſthafte Erwägungen die man in den
maßgebenden Kreiſen anſtellt Und da es ſich hier um
Steuern handelt die ſich auf alle Stände und alle Bevölke
rungsklaſſen verteilen würden die alſo ziemlich unparteii
ſchen Charakters ſind wäre es ſehr leicht möglich daß ſie
auch im Reichstag viele Freunde finden
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Trotz dieſer Ausführungen halten wir daran feſt daß
die Reichsregierung die Pflicht hat in erſter Linie die
Beſitzſteuer die die Koſten einer Militärvorlage mehr
als reichlich decken würde durchzubringen

freiheit verhelfen
Schlummert nicht am Grunde der Seele noch ein unbe
ſtimmter Wunſch Alle Menſchen ſind mehr oder weniger

Egoiſten das zeigen ſchon ungeſchminkt die Kinder Und der
Gewaltige in Halle welcher der Stadt ihre Macht und ihr
Anſehen gab ſollte keine egoiſtiſchen Regungen beſitzen Auch
er iſt Menſch Seine Herrſchergelüſte werden von den Kultur
pflichten noch ins Unterbewußtſein gedrängt von wo ſie ge
waltig nach Erlöſung ringen Je mehr ſie ſich dem Bewußt
ſein aufdrängen wollen deſto ſtärker ſucht Strobart ſie zurück
zudämmen Nur ein Mann durchſchaut ihn der Geſandte von
Buchenberg

Geſandte Jhr oder das Volk aber nicht mehr ihr und
das Volk

Strobart Jch und mein Volk
ſatter dte Und doch ſetzt ihr euch zuerſt als den Haupt

tor
Schon aber gerät er durch ſeine Taten in Konflikt mit

ſeinem Willen
Strobart Nur durch mein Volk will ich herrſchen Jch

kann meinen Plänen nicht untreu werden
Geſandte Und doch decken ſich eure Pläne und Taten

nicht

harung bis ſie ſich gewaltſam durch den Gleichklang zweier
Worte kund geben

Strobart Jmmer neue Laſten uſid Steuern ſucht der
Fuchs uns aufzubürden Er will die Stadt überliſten damit
er ſie ganz in ſeine Gewalt bekommt

Ochſe Ueberliſten
Strobart Wer ſprach von überliſten
Krauſe Jhr ſelbſt
Strobart Jch Natürlich überlaſten
Wieder allein der Geſandte erkannte daß dies Ver

Fprechen nicht zufällig war ſondern Strobarts geheime wenn
g Sag ruegedrüngte Wünſche aufdeckte und ſofort nutzt er

e aus
d andte Jhr ſpracht recht die Stadt muß überliſtet

werden
trobart Jch verſprach mich nur

Geſandte Das gebt ihr nur vor Kennt ihr euch ſelbſt
ſo wenig oder wollt ihr mich täuſchen

Strobart muß bhekennen daß er ſolche Wünſche Hegte

ag den 12 Januar

Zeiten

Jſt dies wirklich ſein einziger Wille

Jmmer mächtiger drängen die Strebungen nach Offen

werden die Sgeſpaltene Kolonelſch
oder deren Raum mit 30 Pfg ſolche
aus Halle mit 20 Pfg berechnet und in
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 75 Pf für Halle
auswarts 1 Mk

Erſcheint täglich zweimal

Sonntags und Montags einmal

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftéſtelle Markt 24

1913

Deutſches Raich

Die Gründe der Fehlſtellen
in unſerem Offizierkorps

S Ein preußiſcher General ſchreibt uns
Jn der Preſſe wird vielfach darauf hingewieſen daß

es bei uns unmöglich ſei die feſte Ginrahmung der
Reſerveformationen durch aktive Offiziere
in dem weiten jetzt in Frankreich beſchloſſenen Umfange
vorzubereiten weil wir ſchon heute zahlreiche Fehlſtellen
hätten Dieſe Tatſache iſt nicht zu beſtreiten Bei der
Jnfanterie und Feldartillerie ſind Vakanzen
vorhanden Wenn ihr Beſtehen bei der ſchwarzen Waffe
ſeinen Grund zum großen Teil in der noch nicht aufgehobenen
Junkerſperre hat ſo ſind bei der Jnfanterie ausſchließlich
bei der Feldartillerie zum Teil die Gründe anderer Art
Fußartillerie Pioniere Verkehrstruppen und Kavallerie ſind
voll beſetzt Dieſe Waffen haben aber ſämtlich ein viel
ſchnelleres Beförderungstempo während die Jnfanterie und
die Feldartillerie ſchlimm daran ſind die Feldartillerie
wenn man das Aufrücken in das Hauptmannsgehalt und die
mit der im Etat 1913 vorgeſehenen Neubildung von Ma
ſchinengewehrkompagnien verbundenen neuen Hauptmanns
ſtellen bei der Jnfanterie in Betracht zieht am aller
ſchlimmſten Bei der Jnfanterie ſind die älteſten Ober
leutnants fünfeinhalb Jahre im Dienſtgrad und ſechszehn
Jahre Offizier die älteſten Hauptleute elf dreiviertel
Jahr im Dienſtgrad fünfundzwanzig dreiviertel Jahr Offi
zier Bei der Feldartillerie ſind die älteſten Hauptleute
rund zwölf Jahre im Dienſtgrad die älteſten Oberleutnants
über ſechzehn Jahre Offizier die überzähligen alſo noch nicht
das Hauptmannsgehalt beziehenden Hauptleute über ſieb
zehn Jahre Offizier Rechnet man zuſammen ſechzehn Jahre
bis zum Hauptmann dann zwölf Jahre bis zum Major
ſo winkt dieſer Dienſtgrad nach achtund zwanzig
Jahren Offiziersdienſtzeit eine Laufbahn die
auch der größte Optimiſt nicht gerade verlockend nennen
wird Laſtet auf dem Jnfanterie wie dem fahrenden
Feldartillerie Offizier die Bürde der Schulung in zwei
Johren alſo die enorm geſteigerte niemals Raſt laſſende
Arbeit ſo hat der Jnfanteriſt noch dazu die größeren körper
lichen Anſtrengungen des Fußmarſches zu tragen bis der
Hauptmannsdienſtgrad ihm in den Sattel hilft im Gefecht
aber auch als Hauptmann und Major noch die des ſprung
weiſen Vorgehens durchs Gelände Geſteigerte geiſtige und
körperliche Anſtrengungen nutzen die Kräfte ſchneller ab als
früher und es fehlt die raſchere Beförderung als Lohn und
für die Kürzung der anſtrengendſten Jahre

Man wird ſich die Verjüngung der Armee wohl
etwas koſten laſſen müſſen wenn man die Fehlſtellen be
ſeitigen will Dieſe Erkenntnis dürfte ſich langſam auch
im Reichstage durchringen Die anſpruchsloſen nicht
mit Glücksgütern bedachten Offiziersfamilien die einſt alle
ihre Söhne den Soldatenberuf wählen ließen können das
heute nicht mehr denn der ſchlechter als ein Metalldreher
oder Bergarbeiter bezahlte Leutnant und Oberleutnant kann
nicht leben wie vieſe braucht vielmehr bei den teuren

von Hauſe eine Zulage bis zum Hauptmann iſt

auf die Unfähigkeit der Menſchen für weiten Blick und er
habene Größe ſchauen müßte Noch einmal ſucht die Moral
den gegen die Freunde gerichteten Wunſch zu verdrängen

Strobart Was fordert der Kurfürſt für die Unter
ſtützung Man könnte den Fall beſprechen wenn er nötig
fein müßte

Aber der Geſundte erkennt daß Strobart nicht mehr
lange ſeinem Wunſche widerſtehen kann und ſagt kurz So
wollen wir ihn feſtlegen

Strobart Sprecht ihr meine Jdeen oder eure
Geſandte Jch kenne eure Gefühle und euren Willen

ihr wollt nur eure Vernunft kennen
Strobart Andere Menſchen kennen uns oft beſſer als

wir ſelbſt uns kennen
Das iſt wohl meiſt ſo weil wir uns vor der Erkennknis

unſerer geheimſten Regungen fürchten weil wir glauben
uns ihrer ſchämen zu müſſen weil wir das Spiel der Träume
Sprache Hände Augen uſw als bedeutungslos anzuſehen
wünſchen Der Geſandte iſt ein beſſerer Menſchenkenner
Weil wir kleine wichtige Züge an euch erkennen die ihr

nur zu gern überſeht Jhr wünſcht eure Unabhängigkeit
Nun bekennt Strobart offen und die Strebungen ſeines
Unterbewußtſeins haben geſiegt Mein Herz wünſcht ſie
mein Wille verſuchte das Gefühl des Herzens zu unterdrücken
und nun will mein Verſtand den Wunſch des Herzens

Noch einmal im Sterben führt Strobart eine Pſycho
analyſe aus wenn er ruft Ewig mögen die Erinnerungen

der Kindheit eure Männlichkeit vergiften daß ihr mit ver
zerrten Worten durch das irdiſche Jammertal ſchleicht Er
hat erkannt daß die Erlebniſſe der Kindheit den Werdegang
des Menſchen mehr beſtimmen als wir uns eingeſtehen wollen

und daß wer an ihnen hängen bleibt unbewußt eine fürchter
lich hemmende Laſt mit umherſchleppen muß Das ſind die
Schatten der Kultur die unſer Leben vergiften die uns in
Krankheiten treiben Die Naturtriebe rächen ſich für die
übermäßigen ungerechten Unterdrückungen durch die Moral
für die Beſchimpfungen durch die Kultar

Jn dem Drama Ceſare Monti werden die Charaktere
nun gänzlich auf den Entdeckungen der Pſychoanalyſe auf
gebaut Monti iſt eine pſychopathiſch minderwertige Per
ſönlichkeit was ſich äußerlich an ſeinem gewaltigen Schädel
kleinem Geſicht plumpen Händen angewachſenen Ohren und
mächtig vorſtehenden Eckzühnen kund tut Auch iſt er durch

wenn ich voll Bitterkeit auf meine ungetreuen Freunde Alkohol erblich belaſtet Aber Scham und Ekel haben durch
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Regimentskommandeure oder Generäle
weniger gut geſtellt als bereits zu den Zeiten

Friedrich des Großen und müſſen darum unbedingt einzelne
ihrer Söhne in erwerbende Berufe eintreten laſſen zu denen
der Offizierberuf ſicher nicht gehört Damit entgehen dem
Heere zahlreiche Elemente beſter Art und das hauptſächlich
erklärt die Fehlſtellen

Neues vom Dentſchenhetzer Wetterlé
Deutſchfeindliche Agitationen eines deutſchen Reichs

tagsabgeordneten in Paris richten ſich ſelbſt Sie ſind
aber beim Abbé Wetterlé nichts Neues So wird der Voſſ
Zeitung folgende neueſte Tat u wackeren Abbé berichtet

Paris 9 Jan Der deutſche Reichstagsabgeordnete
Abbs Wetterls hielt geſtern auf Einladung der normänni
ſchen Geſellſchaft für Erdkunde und der elſaß lothringiſchen
Verbindung in Rouen einen öffentlichen Vortrag im Zirkus
dem etwa 3000 Perſonen beiwohnten Abbs Wetterlö ſchil
derte die Gefühle und Tanne der Bevölkerung von
Elſaß Lothringen Er malte in düſteren Farben die Be
handlung die ſie von den deutſchen Siegern ſeit 40 Jahren
erfahren hätten und verſicherte es ſei den Eroberern nicht ge
lungen die Herzen und Seelen ihrer neuen Untertanen zu
gewinnen Das ältere Geſchlecht habe ſich mit der Lage
abgefunden weil ſie es eben nicht ändern könne die Jugend
aber ſuche leidenſchaftlich wieder Anſchluß an die ältere
Ueberlieferung Sie habe gegen die deutſche Geſittung hef
en Widerwillen als das voraufgehende Geſchlecht Nach
40jährigem Zuſammenleben ſei noch nicht die geringſte Ver
ſchmelzung zwiſchen den Eingeborenen und den Eingewan
derten eingetreten Uebrigens ſei die Aera der großen Ver
felgungen vorüber man r im Reichsland freier zu
atmen Die Sache der eroberten Provinzen ſei gut und
werde triumphieren es ſei denn mit dieſem abge
brochenen Satze den die Zuhörer ſich nach ihrem Gefühl
ſelbſt ergänzen ſollten ſchloß Abbé Wetterls ſeinen Vortrag
der natürlich ungeheure Beifallsſtürme entfeſſelte

Man ſucht jetzt überhaupt ſo viel wie möglich für Elſaß
Lothringen wieder Stimmung zu machen Heute abendfindet im Theater Réjane die öfſentuche Hauptprobe eines

Dramas von Gaſtron Leroux und Lucien Camille ſtatt das
den vielverheißenden Titel Alſace trägt Leroux ſchärft
den Appetit der Zuſchauer im voraus indem er in einem
Artikel des Matin auseinanderſetzt daß er den Gegenſatz
zwiſchen Eingeborenen und Eingewanderten im Elſaß und
die unüberwindliche franzöſiſche Vaterlandsliebe der Elſäſſer
wieder zeigen wolle
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Der Reichstagsabgeordnete Wetterls ſetzt ſeine deutſch
feindliche Agitation in Frankreich fort Aus Paris wird
gedrahtet

Reichstagsabgeordneter Abbé Wetterlé ſetzt ſeine Vor
tragsreiſe fort und hat in Tours die Rouener Rede
Bit hagolt die auch dort Begeiſterungsausbrüche ausge
Iöſt hat

Und ſo etwas nennt ſich deutſcher Reichstags
abgeordneter

Die Abſchiebungen von Reichsdeutſchen aus der Schweiz
Wegen der Schwierigkeiten die infolge des neuen

deutſch ſchweizeriſchen Niederlaſſungsvertrages entſtehen
wenn deutſche Reichsangehörige aus polizeilichen Gründen
von den Kantonen vertragsgemäß an Deutſchland abge
ſchoben werden ſollen iſt wie ein Telegramm aus Bern
meldet der ſchweizeriſche Bundesrat bei der deutſchen
Reichsregierung vorſtellig geworden Die Reichsbehörde hat
darauf Verhandlungen mit den Einzelſtaaten angeknüpft wo
nach die beim Uebernahmeverfahren zuläſſigen Ausweis
papiere für deutſche Staatsangehörige ver mehrt werden
ſollen Diejenigen deutſchen Behörden die zum unmittel
baren Geſchäftsverkehr mit den ſchweizeriſchen Behörden in
der Angelegenheit der Fremdenpolizei ermächtigt ſind ſollen
auch zur Auskunftserteilung über die Fragen der Staats
angehörigkeit befugt ſein Die von den Schweizer Behörden
verfügten Abſchiebungen von Reichsdeutſchen
wurden nach ſchweizeriſcher Auffaſſung bisher arg ver
zögert weil die deutſchen Behörden formelle Ausweiſe
über die Staatsangehörigkeit verlangten Unter der Herr

chaft des alten Vertrages hatte die Schweiz die abgeſchobenen

eutſchen einfach an die deutſche Grenze gebracht Jhre
Zahl beträgt jährlich 5000

Ein mutiger badiſcher Pfarrer
Pfarrer Dr Lehmann in Mannheim hat eine Predigt

veröffentlicht die er anläßlich des Falles Traub gehalten
hat Er beſpricht bei dieſer Gelegenheit auch die Geltung
des en Die badiſche Landeskirche kennt nicht den
ſtarren Dogmenzwang wie er in der Landeskirche Preußens
noch herrſcht Jn Baden hat das apoſtoliſche Glaubens
bekenntnis im Hauptgottesdienſt kaum noch eine Stätte nur
bei der Taufe pflegt es gebraucht zu werden Und nun
hat Pfarrer Lehmann rund heraus erklärt daß er es ebenſo
halten will wie es eine Anzahl dortiger Geiſtlicher ſchon
bisher gehandhabt hat daß er nämlich in Zukunft das
Apoſtolikum auch bei der Taufe fortlaſſen werde Für dieſes
offene und ehrliche Manneswort hat die Orthodoxie natür
lich kein Verſtändnis Sie betrachtet die ganze Angelegen
heit lediglich vom bureaukratiſchen Standpunkt aus undbeeilt ich den tapferen Pfarrer mit ſeinen Geſinnungs
genoſſen beim badiſchen Oberkirchenrat wegen ordnungs
widrigen Verhaltens zu denunzieren Ob unter dieſen
eifrigen Zionswächtern nicht manch einer ſich befindet der
früher einmal begeiſtert mitgeſungen hat Freies Wort
lebe Aber lang lang iſt s her

Die Freunde der
Saale Zeitung

werden gebeten auf ihren
Relsen in Hotels und
BRessauranss überall
z nachoörüeklichst die 3

Sadle Zeftung

zu verlangen 2

Enteignung polniſcher Rittergüter

S Aus Poſen 11 Jan wird dem Hirſchbureau ge
ſchrieben Gegen die in die Wege geleitete Enteignung der

ſowie Mogilno und Poldromb bei Znin war bekanntlich von
ihren Beſitzern reſp Käufern Beſchwerde beim Landwirt
ſchaftsminiſter eingelegt worden Wie wir aus ganz zu
verläſſiger Quelle erfahren ſind die Beſchwerden gegen die
Ausführung der Enteignung dieſer Güter e vorm
Landwirtſchafts miniſter angewieſen worden
Die amtlichen Beſcheide ſind hier eingetroffen Bezüglich
des Rittergutes Lippinken gegen deſſen Enteignung die pol
niſche Beſitzerin ebenfalls Beſchwerde eingelegt hatte iſt eine
Entſcheidung noch nicht ergangen

Am Strohhalm
Der wilde Reichstagsabgeordnete Dr Becker Sprendlingen teilt dem B telephoniſch mit daß die Nachricht

aus dem Wahlkreiſe Bingen Alzey er habe ſein Reichstags
mandat niedergelegt un richtig ſei Wenn Herr Becker

deutſchen ehemals polniſchen Rittergüter Clotnik bei Pdewitz

nachdem die Wahlprüfungskommiſſion ſo deutlich gegen ihn
geſprochen hat entgegen den parlamentariſchen Gepflogen
heiten noch an ſeinem Mandat feſthält und u dem Spruch
des um weichen will ſo iſt das natürlich ſeine
Sache

4 Verlin 11 Jan Die neunte Kommiſſion des Reichstages
hat die Beratung des Entwurfs betreffend die Zollerleichterung
bei der Fleiſcheinfuhr beendet Jn der Abſtimmung wurden
ſämtliche von ſozialdemokratiſcher und fortſchrittlicher
Seite eingebrachten Anträge abgelehnt und die Regierungs
vorlage mit 24 gegen 4 konſervative Stimmen angenommen

W Leipzig 11 Jan Ein weiterer Spionageprozeß wird am
30 Januar zur Verhandlung kommen und zwar gegen den Kauf
mann Wilhelm Ewald aus Kiel geboren am 2 Februar 1880 in
Bockenheim Bez Frankfurt a wegen Verrats militäriſcher
Geheimniſſe

Gotha 11 Jan Der Landtag des Herzogtums Gotha
wählte in ſeiner heutigen Sitzung zum Präſidenten den Abgeord
neten Oberbürgermeiſter Liebetrau freiſ und zum Vißzepräſi
denten den Abgeordneten Geheimrat Dr Dietzſch nationall

Heer ung Flotte

Die erſte Fahrt des Rieſendampfers Jmperator
Wie ſoeben bekanntgegeben wird ſoll der Rieſendampfer

Jmperator der Hamburg Amerika Linie am 7 Mai d Js
von Cuxhaven aus ſeine erſte fahrplanmäßige Fahrt auf der
Route Cuxhaven Newyork antreten Das Kommando des Jm
perator iſt dem Kapitän Ruſer übertragen worden Der Jm
perator iſt mit ſeinen 52 000 Tons der bisher größte ſchwimmende
Dampfer der Welt Ein noch auf Stapel liegendes Schweſter
ſchiff des Jmperator für das der Name Europa in Ausſicht
genommen worden iſt hat noch etwas größere Abmeſſungen
Ende April wird der Jmperator von Cuxhaven aus eine Probe
fahrt ſeewärts antreten an der auch der Kaiſer teilzunehmen be
abſichtigt und dann in Cuxhaven eintreffen Für dieſen Rieſen
dampfer iſt mit großem Koſtenaufwande in der Elbmündung
zwiſchen Altenbruch und Otterndorf ein beſonderer umfangreicher
Liegeplatz hergerichtet worden an dem der Jmperator und
ſpäter auch die Europa ihre jeweilige Ausrüſtung für die Ueber
fahrt nach Newyork erhalten bis der in Cuxhaven für dieſe
Dampfer jetzt in baulichen Angriff genommene Rieſenhafen der
rund 10 Millionen Mark koſten wird fertiggeſtellt iſt Das ſoll
im Jahre 1915 der Fall ſein Die Uebernahme der Paſſagiere
des Jmperator wird aber bereits von der erſten Fahrt ab an
dem bekannten Landungsplatze der Hamburg Amerika Linie in
Cuxhaven der ſogen Neuen Liebe erfolgen

Kleine vermiſchte Nachrichten
Der im Herbſt bereits angelündigte Rücktritt des Chefs des

Generalſtabes der Armee ſcheint ſich wie in unterrichteten mili
täriſchen Kreiſen verlautet demnächſt vollziehen zu ſollen Als
Nachfolger des Generals von Moltke gilt der Komman
deur der 20 Diviſion in Hannover Generalleutnant
v Gündel l der dieſen Dienſtgrad ſeit Herbſt 1909 inne
hatte viele Jahre dem Generalſtab angehörte und als früherer
Generalſtabschef des oſtaſiatiſchen Expeditionskorps auch Kriegs
erfahrung beſitzt

ſof und Perſonalindechrichten
c Der Reichsanzeiger meldet die Verleihung des

Sterns zum Königl Kronenorden 2 Klaſſe an den Geſandten
in München Wirkl Geh Rat von Treutler den Geſandten
in Darmſtadt Wirkl Legationsrat Freiherrn v Jeniſch
den Geſandten in Hamburg Legationsrat und Kammerherrn
v Bülow und den bisherigen Geſandten in Bangkok Freiherrn
v d Goltz

t Der Kaiſer empfing Sonnabend im Neuen Palais bei
Potsdam den Kommandeur des ruſſiſchen Leibgardehuſarenregi
ments Grodno Fürſten Engalitſchew Der Fürſt war
auch zur Frühſtückstafel geladen ebenſo der Königl ſächſ Oberſt
marſchall Graf Vitzthum von Eckſtädt Später hörte der Mo
narch die Vorträge des Staatsſekretärs des Reichsmarineamts

ein Jugenderlebnis den Trieb des Vaters in ihm vollſtändig
verdrängt Nie kam ein Tropfen Wein über meine Lippen
Einmal im Leben hatte ich ganz heimlich Wein getrunken
der die Freveltat mit eklem Lebensjammer mir vergalt Die

Mutter lt mich einen ungeratenen Knaben welcher den
Spuren ſeines verkommenen Vaters folge Die herben Worte
haben mich geſchmerzt und nie mehr wagte ich der Mutter
weh zu tun Den Vater aber mied ich wie ein böſes Tier
Hier liegt wieder eine Grundlage für den Werdegang vieler
Menſchen verborgen Ein einzig unbedachtes Wort vermag
in überempfindſamen Kinderſeelen das ganze Leben lang un
bewußt fortzuwirken und manches Unheil hervorzurufen Aus
dieſen Worten erkennen wir aber bereits die Liebe zur
Mutter und Abneigung gegen den Vater die für ſeine Zu
kunft bedeutungsvoll werden ſollten Er liebte ſeine Mutter
unendlich und bedauerte daß er ſie mit dem Vater teilen
mußte Die Liebe machte mich zum Tier weil ihr die
Wurzeln unbarmherzig abgeſchlagen wurden Mein holdes
Sehnſuchtsziel o meine Mutter Schon mit dem Vater
mußte ich die Liebe teilen Dann drängte ſich ein kleiner
Bruder zwiſchen uns und raubte heimlich mir mein Vorrecht
noch mehr gewiſſenlos zerſtörte er mein Glück da durch ſein
Erſcheinen meiner Mutter Lebensfaden riß Wie habe ich
ihn wild gehaßt gehaßt aus tiefſtem Herzensgrunde Mußte
ich ihn da nicht ſtrafen töten An ſeinem Ebenbilde rächten
ſich des Knaben Sinne und eine unendbare Gier nach Luſt
ergriff mich Blut der Menſchheit ganzes Blut könnt ich
vergießen um meine Luſtgefühle J erſticken Hätt ich doch
meine Mutter nie geliebt ſie nicht ſo früh verloren Die
ſelben Regungen finden wir ſo häufig in verſchiedenem Maße
bei Kindern nur wollen ſich die Eltern darüber keine Klar
heit verſchaffen und durch richtige Leitung die anhaltende
Macht derſelben in geſunde Bahnen lenken Mit dem Tode
der Mutter iſt dem Knaben Ceſare das geliebte Herz entriſſen
worden und die gefühlvolle leitende Hand verloren gegangen
Da konnten die unheimlichen böſen Triebe wuchern bis ſie
ihn e in ihrer Gewalt beſaßen Und ſo können wir doch
wohl verſtehen daß ſich ſeine Lebensweisheit in folgenden
Worten ausprägt vor allem da wieder ein h
in ihm haftet Das Herz des Mannes atme Eigennutz ſprach
einſt mein Vater r Eigennutz iſt alles Lehens einzigerGrundgedanke und je ſt Milde iſt r än m t
Schritt vom S wäche Ur wer vonie iſt verdeckter Eigennutz nes

lichen Sklavengeiſtes und lebensunfähiger Kreaturen Und
als ihm ſein Fehler das Leben der Prinzeſſin Gaſpara zu
ſchonen vorgehalten wird ſeufzt er O ich weiß hier unter
liege ich zum erſten Male einer Schwäche Bei ſolch einem
Charakter von Geburt aus und durch Jugenderlebniſſe feſt
gelegt iſt es wohl ſelbſtverſtändlich daß er alle Hinderniſſe
zu ſeinem Ziele forträumen wird Und deshalb muß ſeine
Gemahlin ſterben Er kennt die Moral gut und ſie verſucht
ihn auch zu warnen aber er kann nicht aus ſeinem Zwange
heraus Verwegen iſt mein Schritt doch löſt er endlich viele
Sorgen auf Vorbereitungen ſind noch keine vollendete Tat
Noch kann ich zurück ſobald es mir beliebt Kann ich denn
wirklich Martelli könnte der Prinz der Herzog ſie alle
könnten ihrer Taten Triebe hemmen nur Monti wird nicht
können Unheimlich unſichtbare Weſen ſchafften meine Taten
und treiben raſtlos mich von Mord zu Mord Langſam
ſicher Schritt um Schritt wankt unaufhaltſam zwangs
getrieben die Seele des Verbrechens Vahn So ſchreitet er
vorwärts bis das Ende naht aber auch da kennt er keine
Reue Furcht und Reue habe ich nie gekannt Das iſt
kurz die Ancolyſe des geborenen Verbrechers Natürlich würde
der Monti des Lebens ſeine innerſten Regungen nicht ſo klar
bloßlegen können ſondern dies iſt die Aufgabe des Schrift
ſtellers Daraus ergibt ſich aber auch daß die Kunſt und
53 Abklatſch der Natur des Lebens nicht identiſch ſein

nnen
Noch intereſſanter iſt das Seelenleben der Prinzeſſin

Gaſpara Jn ihr führen das Unterbewußtſein und Bewußt
ſein zwei getrennte Leben Die feinen empfindſamen Ge
fühle haben in Martelli den edlen Menſchen in Monti den
Schurken erkannt ihr Bewußtſein iſt vollſtändig vom Glanze
des Feldherrn Monti eingenommen Als nun Martelli um
ihre Hand anhält verſucht das Bewußtſein jede Erinnerung
an die in Venedig verlebten Zeiten zu verdrängen und als
ſie daran gemahnt wird flüchtet ſie in Zweifel Jch muß
mich fleißig prüfen ob ich euch das bieten kann was hr ver
langen werdet Aber ihr Bewußtſein gibt doch die tiefe
innere Zuneigung kund als Martelli ſie an die in Venedig
eſchenkte Halskette erinnert Die Kette Ja die trage5 weil ſie mir lieb geworden iſt Sofort bemerke ich wenn

ſie mir fehlt Sie vertröſtet den Freier Als nun WMartelli
nach den feſtgeſetzten acht Tagen Bedenkzeit r erwidert

ſie beleidigt t nach dem kaum erfolgten Tode meines
1 Bruders da mir Herz ſo ſchwer iſt r ſeid taktlos

vergißt aber daß ſie kurz zuvor dem Monti ihre Liebe ge
ſtanden hat Martellis Fortgang verhindert ſie jedoch mit
den Worten Bleibt ich kann Welch unerwünſchter
Drang in meiner Seele hätte euch ſo manches noch zu
ſagen allein Sie will ihre Gefühle nicht erkennen
Eine unbekannte Macht zieht ſie zu dem Abgewieſenen der
ihr ganzes Gefühlsleben beherrſcht Jch möchte von leSil
veſtro träumen doch vergebens Jhr ihr ganz allein erſcheint
im Schlafe Martelli Unerkannte Gefühle löſen manches
Lebensrätſel Dagegen ſträubt ſie ſich denn ſie will ihre
Seele nicht erkennen Sprecht nicht von unerkannten Ge
fühlen Aber auch äußerlich verraten ßch ihre unbewußten
Triebe Während ſie mit Martelli h dreht ſie die von
ihm erhaltene Halskette zu einem Ring um den Ringfinger
der linken Hand worin ſich der unbewußte Wunſch kund gibt
mit ihm verlobt zu ſein So verraten ſich die tiefſten Geheim
niſſe der Seele deren Sprache wir meiſt mißachten

Die Macht der heimlichen Strebungen Gaſparas geht ſo
weit daß ſie trotz des herzoglichen Verbotes Martelli befreien
muß finde ich des Herzens Ruhe Komm i z ſpät
um ihn zu retten und mich von meinem Elend zu be reien
ch darf ihm nicht allein ich muß ihm helfen Dieſe Be
reiungstat entſchuldigt ſie ſpäter mit den Worten Ein
nnerer Fräng zwang mich dem ungerecht Gefeſſelten zu

helfen Es gibt im Menſchenleben Augenblicke wo plötzlich
unſer Geiſt verſagt Und dieſe ſind oft die entſcheidenden

Wie feſt das Unterbewußtſein an Martelli hält zeigt ſich
daß ſie ihn wiederholt mit dem ähnlichen Namen des Mari
nelli verwechſelt Gaſpara Martelli wird euch Schiffe zur
Verfügung ſtellen Monti Stets ſprecht ihr von Martelli
wenn ihr Marinelli meint Gaſpara Kein Zuſall iſt s
Monti Jhr liebt Martelli Monti ahnt alſo die Bedeutung
des

Weiter wollen wir nicht forſchen obwohl noch viele pſycho
analytiſche Aufdeckungen zu finden wären Jedenfalls können
wir ſchon daraus erſehen welche rei den neueren Er
rungenſchaften der Pſychologie beizumeſſen iſt Jch kann nur
raten die Schriften Profeſſor Freuds und ſeiner Anhänger

en zu ſtudieren und den vom a ſeein dabei etwa
aufgeſtellten Widerſtand energiſch zu bekämpfen Der Einblid
in den Mechanismus der menſchlichen Triebe wird ſich un
geheuer erweitern viele Rätfel des Seelenlebens löſen und
allen Menſchen großen Nutzen gewähren
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Großadmirals von Tirpitz und des Chefs des Marinekabinetts
mirals von Müller

Die Exkaiſerin Eugenie ließ nach Cap Martin die Nach
richt gelangen daß ſie ihre Abſicht nächſte Woche für den Reſt
des Winters dort einzutreffen aufgeben müſſe Eine allgemeine

örperſchwäche als Begleiterſcheinung von Rheumatismus
hält die Kaiſerin in ihrem engliſchen Schloſſe Farnbourough das
ſie ſeit vierzehn Tagen nicht mehr verlaſſen hat feſt Nur am
Honnerstag war ſie aufgeſtanden um der Gedächtnisfeier für
Napoleon III in der Schloßkapelle beizuwohnen

Der Balkanſtreit
W Bukareſt 11 Jan Wiener K K Tel Corr Bur

In hieſigen informierten Kreiſen iſt man geneigt in der
amtlichen Mitteilung der bulgariſchen Regierung an Rumä
nien daß Dr Danew beauftragt ſei die unterbrochenen Ver
handlungen mit dem Geſandten Miſchu wieder aufzunehmen
ein Zeichen einer gewiſſen Entſpannung zu erblicken

4 London 11 Jan Wie das Reuterſche Bureau er
fährt hatten der rumäniſche Miniſter Jonescu und der
rumäniſche Geſandte Miſchu heute vormittag mit dem Staats
ſekretär Grey eine Zuſammenkunft im Auswärtigen Amt

W Konſtantinopel 11 Jan Der frühere jungtürkiſche
Deputierte Maguerie Haidar hat an den Sultan ein Tele
gramm gerichtet in welchem er erklärt die Nation ſei ent
ſchloſſen die Gräber der Sultane in Koſſowo und Adrianopel
nicht in den Händen der Feinde zu laſfſen und
bitte die Regierung ſolchen Händen anzuvertrauen die zur
Fortſetzung des Krieges befähigt ſeien

Konſtantinopel 11 Jan Das er Patriarchat
hat eine Kommiſſion gebildet der auch zwei frühere griechiſche
Deputierte angehören die ein Memorandum für die Frie
derer und die Botſchafterkonferenz in London
ausarbeiten ſoll wie die Rechte der griechiſchen Bevölkerung
in den von Bulgaren und Serben beſetzten Gebieten geſichert
werden könnten

e

usland
Eine Neuauflage ver Dreyfus Affäre

Die Cliedereinſtellung des klerikalen Dreyfus Gegners
in die franzöſiſehe Armee,

Man erinnert ſich der Rolle die in der Dreyfusaffäre
der Oberſtleutnant Du Paty de Clam geſpielt hat DuPaty de Clam klerikaler ntiſemit und Zögling des Jeſuiten

ordens arbeitete im ſogenannten Nachrichtenbureau des
Generalſtabes das die Spionage organiſierte und kontrol
lierte neben Alfred Dreyfus und als in der deutſchen

Botſchaft der berühmte bordereau den Eſterhazy verfaßt
und dem Militärattachs v Schwarzkoppen geſchickt hatte ent
wendet worden war lenkte Du Paty de Elam den Verdacht
auf den ihm perſönlich verhaßten jüdiſchen Offizier Der
Generalſtabschef de Boisdeffre der gleichfalls zum klerikalen
Klüngel gehörte und der Krie sminiſter General Mercierder damals von der nationaliſtiſchen Preſſe angefeindet wor

den war und ihre Sympathie zu gewinnen ſtrebte ließen
Dreyfus verhaften und betrauten den Oberſt Henri derſich dann ſpäter als Geſchäftsteilhaber cent entpuppte
und Selbſtmord verübte und Du Paty de Clam mit der
Unterſuchung Du Paty de Clam erledigte ſich ſeiner Auf
gabe mit einer raffinierten Grauſamkeit und ſuchte durch
allerlei Ueberraſchungstricks Dreyfus zu einem Geſtändnis
zu bewegen was indeſſen da Dreyfus nichts geſtehen konnte
mißlang Diejenigen die du Paty de Elam dann bei den
verſchiedenen Prozeſſen der Dreyfusaffäre ſahen hatten den
Eindruck daß dieſer blaſſe Monokelträger ein halb liſtiger
halb verblödeter Fanatiker ſei und es wurde dann auch
erzählt er beſchäftige ſich mit Geiſterſeherei Nachdem er
durch Piquart entlarvt durch Zola in ſeinem aceuse als
einer der Hauptſchuldigen hingeſtellt und durch die Affäre
Henri gänzlich unmöglich gemacht worden war wurde er
1900 durch WaldeckRouſſeau aus der Armee entfernt Jetzt
will der Kriegsminiſter Millerand von deſſen politiſcher

Wandlungs ähigkeit alles zu erwarten iſt den Kerker
meiſter un Geiſterſeher wieder in die Armee einſtellen
Das hat die begreifliche Entrüſtung der ehrlich republikani
ſchen Kreiſe erregt worüber in dem folgramm berichtet wird m folgenden Pariſer Tele

Die radikale Lanterne ſchreibt Millerand darf
nicht einen Augenblick länger an der Spitze der Armee
der Republik bleiben Die republikaniſchen Offiziere
können einen Mann der die Armee den Leuten der Gene
ralſtabspolitik von 1894 ausliefert nicht zum Chef haben
Miniſterpräſident Poincars kann einen Minnſter nicht be
halten der die republikaniſche Politik der Regierung in
ſo verräteriſcher Weiſe Lügen ſtraft Wenn die Kammer
verſammelt wäre dann wäre Millerand ſofort von der

republikaniſchen Mehrheit verurteilt worden Millerand
möge ſeine Dem iſſion geben Seine Kabinettskollegen

i a e h W W d m e

C

haben ſich mit ihm nicht ſolidariſch erklärt Der natkio
naliſtiſche Ec la ir beglückwünſcht ſelbſtverſtändlich Mil
lerand dazu daß er als ehemaliger Miniſter des Kabinetts
Waldeck Rouſſeau reumütig den Oberſtleutnant Paty de
Clam rehabilitiert habe Der gemäßigte Figaro
tadelt die Radikalen wegen ihrer Haltung in der Ange
legenheit Jn einer Zeit der bedenklichſten internationalen
Spannung wo Frankreich alles zu ſeiner Verteidigung
aufbieten müſſe gebe es Deputierte die verblendet genug
ſeien den Miniſterpräſidenten anzugreifen weil die Land
wehrarmee einen Offizier mehr zähle

Aeußerungen des Generals Suchomlinow
Paris 11 Jan Der ruſſiſche Kriegsminiſter General

Suchomlinow empfing geſtern abend in Cap Ail bei Nizza
einen Berichterſtatter und weigerte ſich zwar ſich in politiſche
Erörterungen n r ſagte jedoch über ſeinen Empfang
bei Kaiſer Wilhelm Der Kaiſer ſchien mir
von der Haltung Oeſterreichs perſtimmt Er
hat es mir nicht geſagt verſtehen Sie mich recht aber ich
habe es erraten zu können geglaubt Weiter bemerkte er
Die türkiſche Niederlage iſt nicht gut zumachen Jch meine die Feindſeligkeiten ſind beendet

Greiſen die Kriegführenden jedoch wieder zu den Waffen
ſo bleibe ich überzeugt daß die Bulgaren trotz ihrer
bisherigen erſchöpfenden Anſtrengungen morgen ebenſo
ſiegreich ſein werden wie ſie es geſtern geweſen find

Voſſ Ztg
Mauras Rückkehr in die Politik

Die Rückkehr Mauras an die Spitze der konſervativen
n erregt äußerſte Unruhe im liberalen Lager Man

efürchtet daß der König dem Druck Mauras nachgegeben
hat und nun bald die Konſer vativen ans Ruder
gelangen werden um diktatoriſch zu regieren und den
demokratiſchen Beſtrebungen den Garaus zu
machen Jm radikalen Lager rüſtet man zum Widerſtand
ſo daß bewegte Zeiten heraufzuziehen ſcheinen

Der Jſlam wird modern
Konſtantinopel 11 Jan Die Vereinigung der Ule

mas beſchloß nach Anatolien einen ihrer bedeutendſten
Redner zu entſenden damit dieſer die dortigen Mohamme
daner über die Notwendigkeit der Anpaſſung des Jſlams an
die moderne Ziviliſation aufkläre und ſie auffordere ihren
Frieden mit den nichtmoſlemitiſchen Stämmen zu ſchließen
Weiter ſoll die Pforte erſucht werden gegen die planmäßige
Ausrottung der Muhammedaner in Europa einen energiſchen
Proteſt bei den Großmächten einzureichen

Vermiſchtes

Der Mörder Schöne mit Sternickel
identiſch

Jn Berlin wie am Orte der dreifachen Bluttat in Ort
wig tauchte die Vermutung auf daß der angebliche Dienſt
knecht Schöne mit dem ſeit über 10 Jahren vergeblich geſuchten
vielfachen Raubmörder und Brandſtifter Auguſt Sternickel
identiſch ſein könnte Auch der Kriminalkommiſſar Naſſe der
ſich zurzeit am Tatorte befindet und den Ortwiger Raub
mörder verſchiedentlich vernommen hat äußerte die beſtimmte

Vermutung daß möglicherweiſe der Mörder der langgeſuchte
Sternickel ſei Die bei Sternickel charakteriſtiſche Schädel
bildung ſowie andere Merkmale finden ſich auch bei dem
Raubmörder Schöne Für die Annahme ſprach auch daß der
Mord in ähnlicher Weiſe ausgeführt wurde wie der be
rüchtigte Sternickel bei ſeinen Mordtaten ſtets zu Werke ging
der bekanntlich nach vollbrachtem Morde die Leichen ebenfalls
verbrannte Auffällig war auch die große Vorliebe die der
angebliche Schöne während ſeiner Ortwiger Dienſtzeit für
Tauben gezeigt hat Sternickel iſt bekanntlich auch ein großer
Taubenliebhaber geweſen Ein Beamter des Berliner Er
kennungsdienſtes hatte ſich deshalb nach Wriezen begeben
um im dortigen Gefängnis Meſſungen an Schöne vorzu
nehmen

Ein Privattelegramm meldet uns über das Ergebnis
dieſer Meſſungen

Br Ortwig 11 Jan Mit Hilfe des Erkennungsdienſtes
iſt heute nachmittag einwandfrei feſtgeſtellt worden daß der

Raubmörder Heinrich mit dem nunmehr ſeit 8 Jahren ge
ſuchten Raubmörder Sternickel identiſch iſt

Sternickel hat ſeinerzeit in Schleſien eine Müllerfamilie
umgebracht und die Mühle in Brand geſetzt Auf ſeiner
Flucht auf der er zahlreiche Einbrüche verübte kam er auch
nach der Altmark wo er feſtgenommen wurde aber dem ver
wegenen Burſchen gelang es zu fliehen 10 000 Mk Be
lohnung wurden auf ſeine Feſtnahme ausgeſetzt Einige
Dutzend Menſchen ſind auch im Laufe der Jahre über den
Verdacht Sternickel zu ſein verhaftet worden aber ſtets
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Zinn beziehen darch dem Weinhancdlel
Vertreter Carl Wieht Malke a Saale Fernsprecher 3436

ſtellte ſich alsbald der Jrrtum heraus Jeht endlich hat ven
Verbrecher ſein Schickſal erreicht nachdem ihm abermals dref
Menſchenleben zum Opfer gefallen ſind

Defraudation eines Poſtſchaffners Der Poſtſchaffner
Chriſtian Gruel aus Bergen Rügen iſt von dort ver
ſchwunden Wie eine Reviſion ergab hat der Flüchtige 16 000
Mark Poſtkaſſengelder mitgenommen Die Oberpoſt
direktion in Stettin hat auf die Ergreifung des Flüchtigen
und die Wiedererlangung des Geldes 500 Mark Belohnung
ausgeſetzt Poſtſchaffner Hruel iſt etwa 40 Jahre alt

Automobilunglück Ein mit 5 Paſſagieren beſetztes Auto
mobil iſt des Nachts auf der Straße nach Partenkirchen in
folge ſtarken Schneefalles ins Rutſchen geraten und
eine ſteile Böſchung hinabgeſtürzt Von den Paſſagieren waren
einer auf der Stelle tot die vier anderen Jnſaſſen wurden mehr
eder minder ſchwer verletzt Den Chauffeur trifft keine Schuld

Detzte Depeſchen

Vom Kaiſer
Berlin 11 Jan Der Kaiſer traf heute abend in

Berlin ein um an dem Parforcejagddiner im Hauſe des
1 Garderegiments zu Fuß am Pariſer Platz teilzunehmen
Der Kaiſer übernachtet im Königlichen Schloß wo auch die
Kaiſerin noch heute abend eintreffen wird

Kein Rücktritt Millgrands
Paris 11 Jan Die in parlamentariſchen Kreiſen um

laufenden Gerüchte von einer Demiſſion des Kriegsminiſters
Millerand welche durch den Zwiſchenfall du Paty de Clam
veranlaßt ſei beſtätigt ſich nicht Millerand bleibt Kriegs
miniſter und iſt bereit alle notwendigen Erklärungen im
Parlament zu geben

Rußland wird ungeduldig
Peking 11 Jan Die ruſſiſche Regierung hat China

mitgeteilt ſie ſehe keine Rotwendigkeit die aus dem Boxer
aufſtand an Rußland zu leiſtenden Entſchädigungen noch
länger zu ſtunden da China trotz der Verſicherung über keine
Geldmittel zu verfügen gegenwärtig bereits große Summen
für den Ankauf von Waffen und die Aufſtellung und Be
wegung von Truppen verwende

Kämpfe am Taraboſch
Cetinje 11 Jan Amtliche Meldung Die Türkenauf dem Taraboſch griffen geſtern die Vorpoſten der Süd

armee an wurden jedoch zurückgeſchlagen Das Gewehr
feuer und die Kanonade dauerten drei Stunden ohne Scha
den für die Montenegriner anzurichten Die Lage in
Skutari iſt verzweifelt Täglich kommen Flüchtlinge bei
uns an und erzählen daß der Zuſtand in der Stadt beſonders
für die Einwohner unerträglich ſei

Die Störung der fremden Poſftanftalten
Saloniki 11 Jan Wie verlautet hat die bulgariſche

Regierung dem Militärgouverneur Wolkow in Serres mit
geteilt daß die Störung der Tätigkeit der fremden Poſt
anſtalten in Kawalla und Dedegagatſch nur vorübergehend
und durch militäriſche Rückſichten begründet war Die
weitere Tätigkeit der betreffenden Poſtanſtalten werde keine
Hinderniſſe erfahren Die bulgariſchen Behörden ſind he
auftragt die Konſulate Oeſterreich Angarns und Frank
reichs hiervon zu verſtändigen

s Perſonen gerettet
Breimnen 11 Jan Die Rettungsſtation Cuxhaven der

deutſchen Geſellſchaft zur Rettung Schiffbrüchiger telegra
phiert Am 11 Jannar ſind von dem geſunkenen Seeſchlepper
Roland Kapitän Thiedemann von Antwerpen nach Ham
burg beſtimmt 5 Perſonen durch das Rettungsboot der Elb
leuchtſchiffer gerettet

Boofsunglück
Kiel 11 Jan Die Jolle vom Torpedoboot S 70 iſt bei

dem Verſuch ein bei Schleimünde angetriebenes Torpedo zu
bergen mit drei Mann dem Torpedo Oberbootsmannmagat
Großmann ſowie den beiden Matroſen Rademacher und
Schipper auf noch unaufgeklärte Weiſe geſunken Die Nach
forſchungen nach den Leuten und dem Boot ſind bisher er
gebnislos geblieben

Sturm und Schnese
London 11 Jan Durch ſtarken Sturm und Schnee iſt

der Verkehr im Norden Englands ſtark behindert Auch in
zahlreichen Orten des Jnlandes iſt viel Schaden angerichtet
worden Eine Anzahl von Kohlendampfern iſt außerſtande
mit ihrer Ladung Shields zu verlaſſen
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Anmeldungen jedersgeit

Stadt Theater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat W RKiohnreadla

Sonntag den 12 Januar
nasß mittags 3 Uhr3 FremdenVorſtellung l
zu kleinen Preiſen

Robert und Bertram
oder

Die lustigen Vagabunden
Große Poſſe mit Gejang u Tanz
in 4 Abteilungen von Guſtav

Raeder
Spielleitung Georg Thies

Muſikal Leitung Rudolf Hänſel
Nach dem 2 Akt ängere Pauſe
Anf 3 Uhr Ende s Uhr

Abends 7 Uhr
124 Vorſtellung im Abonnement

4 Viertel

Die Walküre
Handlung in 3 Aufzügen v Rich
Wagner Erſter Tag aus der
Trilogie Der Ring des Ribe

lungen
Spielleitung Oberregiſſeur

Theo Raven
Muſikal Leitung Carl Ohneſorg
Nach dem 1 und 2 Akte längere

Pauſen
Anf 7 Uhr Ende nach 11 Uhr

Montag den 13 Januar
125 Pporſtellung im Abonnement

1 Viertel
Erſtes Gaſtſpiel des Charakter

Komikers W W BRüller
Der Raub der Sabinerinnen

Schwank in 4 Akten von Franz
und Paul Schönthan

Spielleitung Walter Sieg
Nach dem 2 Akte längere Pauſe

Anf 7 Uhr Ende 10 Uhr
Dienstag den 14 Jauuar

2 Viertel
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